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Anlage 1
ALLGEMEINE GESCHAFTSBEDINGUNGEN
der FLIP GmbH

Praambel

Die FLIP GmbH, Rotebihlstrale 50, 70178 Stuttgart, (nachfolgend ,Anbieter”) betreibt die
Mitarbeiter-App ,,FLIP“ (nachfolgend , Softwaredienst”). Die Kunden des Anbieters sind Unternehmen,
die den Softwaredienst zur internen Kommunikation insbesondere auch mit Mitarbeitern, die keine
Schreibtischtatigkeiten erfiillen, nutzen mochten. Mithilfe des Softwaredienstes kdnnen die
Mitarbeiter des Unternehmens u.a. intern kommunizieren und gemeinsame Projekte verwirklichen,
indem sie Informationen (bspw. Uber Chats, Gruppenchats oder den Newsfeed) erhalten und fir
andere bereitstellen.

1. Vertragsgegenstand, Vertragsschluss, Geltung der Vertragsbedingungen

Der Anbieter stellt den Softwaredienst und andere Dienst- sowie Wartungsleistungen nach MaRgabe
dieser Allgemeinen Geschéaftsbedingungen (nachfolgend ,,AGB“) zur Verfligung. Die AGB bilden
zusammen mit dem projektspezifischen, individuellen Angebot des Anbieters (nachfolgend
,Angebot“) an den darin genannten Kunden (nachfolgend ,Kunde“) und den weiteren Anlagen
(insbesondere die Anlage 2 Beschreibung des Softwaredienstes, die Anlage 3 AVV sowie die Anlage
4 Service Level Agreements) einen einheitlichen Vertrag (nachfolgend , Vertrag”) zwischen Anbieter
und Kunde (nachfolgend gemeinsam ,Parteien” bzw. jeder fiir sich: , Partei“). Im Falle eines Konfliktes
zwischen im Angebot bzw. anderen Anlagen getroffenen Bestimmungen und diesen AGB gehen die
Bestimmungen des Angebotes bzw. der jeweiligen Anlage vor.

Der Vertrag kommt zustande, sobald der Kunde das Angebot durch Unterzeichnung innerhalb der im
Angebot spezifizierten Annahmefrist annimmt. Einigen sich der Kunde und der Anbieter auf einen
bestimmten spateren Vertragsbeginn, so kommt der Vertrag friihestens zu diesem Datum zustande.
Die Abgabe des Angebots erfolgt in Textform.

Entgegenstehende, vom Vertrag abweichende oder erganzende Bedingungen des Kunden werden
nicht Vertragsbestandteil, es sei denn, der Anbieter hat ihrer Geltung ausdricklich schriftlich
zugestimmt. Die Zustimmung wird nicht bereits dadurch erteilt, dass der Anbieter in Kenntnis der
Allgemeinen Geschéaftsbedingungen des Kunden Auftrage entgegennimmt, Leistungen erbringt oder
sich direkt oder indirekt auf Dokumente oder Nachrichten bezieht, welche die Allgemeinen
Geschaftsbedingungen des Kunden oder Dritter enthalten oder auf diese verweisen.

2. Leistungen des Anbieters

Flr die Nutzung des Softwaredienstes ist zunachst das Setup und Onboarding des Kunden durch den
Anbieter unter Mitwirkung des Kunden erforderlich.

Der Anbieter stellt den Softwaredienst in der jeweils aktuellen Version in einem Rechenzentrum zum
Zugriff und zur Nutzung fiir den Kunden {iber das Internet als Software as a Service-Losung bereit. Der
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Softwaredienst ist in der Anlage 2 ndher beschrieben. Welche der in Anlage 2 genannten Funktionen
der Anbieter dem Kunden nach diesem Vertrag als Leistung schuldet, ergibt sich aus der konkreten
Ausgestaltung des Vertrages durch die Bestimmungen im Angebot und der darin vereinbarten
Leistungspakete.

Der Kunde erhalt nach Maligabe von Ziff. 4 die Moglichkeit, nach seinem Ermessen eine bestimmte
Anzahl natirlicher Personen, die Mitarbeiter des Unternehmens oder anderweitig dem Unternehmen
besonders verbunden sind (z.B. Alumni, Bewerber, Externe oder Mitarbeiter von mit dem Kunden i.S.v.
§§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen), als autorisierte Nutzer fir den Softwaredienst
freizuschalten (nachfolgend: ,autorisierte Nutzer”). Jeder autorisierte Nutzer erhilt einen
Nutzeraccount, durch den er die zwischen Kunde und Anbieter vereinbarten Leistungen in Anspruch
nehmen kann (nachfolgend ,Nutzeraccount”). Uber ein Admindashboard kann der Kunde die Nutzer
verwalten.

Soweit im Angebot vorgesehen, bietet der Anbieter den dort definierten Kunden-Support. Der
Anbieter ist insofern berechtigt, die Supportleistungen im Wege der Ferndiagnose zu erbringen. Die
vereinbarten Antwortzeiten laufen nicht aullerhalb der im Angebot genannten Servicezeiten.
Gesetzliche Gewahrleistungsrechte des Kunden bleiben von den Regelungen zum Kundensupport
unberihrt.

Nicht von der Leistungspflicht des Anbieters umfasst sind insbesondere individuelle Erweiterungen
und Anpassungen der Funktionalitat des Softwaredienstes (soweit nicht ausdriicklich — z.B. im Angebot
— vereinbart), die Erfullung von etwaigen den Kunden betreffenden rechtlichen und regulatorischen
Anforderungen (soweit die Erfillung derartiger Anforderungen im Vertrag nicht ausdriicklich durch
den Anbieter Gbernommen wird), die Nutzerverwaltung und das manuelle Zuriicksetzen von
Passwortern. Soweit der Kunde den Softwaredient liber die vereinbarte Bereitstellung als App durch
den Anbieter hinaus zusatzlich selbst in einem App Store einstellt, ist der Kunde fir die Einhaltung der
entsprechenden App Store Bedingungen verantwortlich.

Der Anbieter stellt dem Kunden auf Wunsch Vorschlige in Form von Mustertexten fir
Nutzungsbedingungen und eine Datenschutzerklarung zur Verfligung, die der Kunde gegeniiber den
autorisierten Nutzern verwenden kann. Spezifische Besonderheiten des Kunden sind dabei nicht
bericksichtigt. Der Kunde ist daher gehalten, die erstellten Dokumente im Hinblick auf die von ihm
angestrebte Verwendung einer eigenen Prifung zu unterziehen. Sollte eine rechtliche Priifung im
konkreten Einzelfall erforderlich werden, empfiehlt der Anbieter, den Rat eines Rechtsanwalts zu
suchen. Der Anbieter selbst erbringt keine Rechtsberatung bzw. Rechtsdienstleistung.

Dienst- sowie Wartungsleistungen werden, wie im Angebot vereinbart, erbracht.
3. Beschaffenheit

Die vom Anbieter zu erbringenden Leistungen entsprechen der gemall Ziff. 2 dieses Vertrages
vereinbarten Beschaffenheit. Die Beschreibung des Softwaredienstes im Angebot, in Ziff. 2 und Anlage
2 zum Angebot ist abschlieBend, sofern die Parteien nicht ausdricklich und in Textform weitere
Leistungsmerkmale vereinbaren.
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Darstellungen des Softwaredienstes in 6ffentlichen AuRerungen (insbesondere Werbung) oder
AuRerungen von Mitarbeitern des Anbieters stellen keine Angaben zur Beschaffenheit dar, es sei denn,
die Geschaftsleitung des Anbieters hat dies ausdriicklich schriftlich bestatigt. Gleiches gilt flr alle
Garantien, die die Mitarbeiter des Anbieters vor Vertragsabschluss abgegeben haben.

Um ein standardisiertes, sich im Laufe der Zeit anhand des technischen Fortschritts
weiterentwickelndes Produkt anbieten zu kdénnen, kann der Anbieter den Softwaredienst unter
angemessener Berlicksichtigung der berechtigten Interessen des Kunden mit einer neuen Version
verbessern oder dndern (nachfolgend: , Modifikationen“). Sofern Modifikationen die Funktionalitat
des Softwaredienstes betreffen, wird der Anbieter sicherstellen, dass die vereinbarten
Kernfunktionalititen des Softwaredienstes nicht eingeschrankt werden. Sofern durch eine
Modifikation berechtigte Interessen des Kunden so nachteilig bertihrt werden, dass ihm ein Festhalten
am Vertrag nicht mehr zugemutet werden kann, kann der Kunde den Vertrag innerhalb einer
angemessenen Frist nach Erhalt der Ankiindigung (oder, sofern eine Mitteilung unterblieben ist,
innerhalb einer angemessenen Frist nach Umsetzung der Modifikation) mit sofortiger Wirkung in
Textform kiindigen.

Der Anbieter stellt den Softwaredienst als Software as a Service gemal der Anlage 4 SLA zum Angebot
mit einer Verfligbarkeit von 99,5% pro Kalendermonat zur Verfligung. Einzelheiten zu Bezugssystem,
Ausfallzeiten, Stérungsmeldungen etc. sind der Anlage zu entnehmen.

Die Softwaredienste des Anbieters kdnnen Funktionen enthalten, die auf Kiinstlicher Intelligenz (,,KI1“)
basieren, einschlieflich automatisierter Inhaltserstellung, pradiktiver Analysen und Verarbeitung
natirlicher Sprache. Diese Funktionen dienen der Verbesserung der Nutzererfahrung und der
betrieblichen Effizienz. Obwohl Flip angemessene MaRnahmen zur Sicherstellung der Genauigkeit und
Zuverlassigkeit Kl-generierter Inhalte trifft, werden diese Inhalte ,wie besehen” und ohne jegliche
Gewahrleistung bereitgestellt. Die Nutzer sind allein daflir verantwortlich, die Richtigkeit,
Rechtmaligkeit und Eignung von Entscheidungen oder Handlungen, die auf Kl-generierten Inhalten
beruhen, zu tiberprifen. Flip haftet nicht fiir Schaden, die aus der Nutzung oder dem Vertrauen auf Kl-
Funktionen entstehen, es sei denn, eine solche Haftung ist gesetzlich zwingend vorgeschrieben.

4, Nutzeraccounts, Zugangsdaten

Der Anbieter stellt dem Kunden die im Angebot spezifizierte Anzahl an Nutzeraccounts zur
Verwendung des Softwaredienstes durch autorisierte Nutzer bereit. Jeder Nutzeraccount entspricht
einer Nutzerlizenz nach Malgabe des Vertrags und wird durch den Kunden genau einem autorisierten
Nutzer zur ausschlieBlichen Verwendung zugeordnet. Die Verwendung eines Nutzeraccounts durch
mehr als eine Person ist unzuldssig. Die Zuteilung, die Umverteilung und den Entzug von
Nutzeraccounts (z.B. bei Ausscheiden aus dem Unternehmen) steuert der Kunde eigenstandig im
Rahmen der Nutzerverwaltung.

Samtliche Zugangsdaten, Nutzungs- und Zugangsberechtigungen sowie sonstige vereinbarte
Identifikations- und Authentifikations-Sicherungen sind geheim zu halten, vor dem Zugriff durch Dritte
zu schitzen und nicht an unberechtigte Dritte weiterzugeben. Diese Daten sind durch geeignete und
angemessene MaRnahmen entsprechend gangigen Sicherheitsstandards zu schiitzen.
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Der Kunde steht gegeniiber dem Anbieter fiir Handlungen und Unterlassungen seiner autorisierten
Nutzer im Rahmen der Nutzung des Softwaredienstes wie fiir eigene Handlungen und Unterlassungen
ein und verpflichtet sie zur vertragsgemafien Nutzung des Softwaredienstes.

AusschlieBlich der Kunde ist berechtigt, die Leistungen im Rahmen des Vertrages zu fordern. Kunde
und Anbieter sind sich einig, dass durch die Bereitstellung von Nutzeraccounts kein Vertrag zu Gunsten
Dritter (§ 328 BGB) und keine Schutzwirkung zugunsten Dritter im Hinblick auf die autorisierten Nutzer
oder sonstige Dritte gewollt ist.

5. Nutzungsrechte des Kunden

Der Anbieter raumt dem Kunden wahrend der Laufzeit vorbehaltlich der folgenden Bestimmungen das
einfache, nicht-lbertragbare Recht zur Nutzung des Softwaredienstes ein. Die Einrdumung des
Nutzungsrechts erfolgt unter der aufschiebenden Bedingung, dass der Kunde die vereinbarte
Vergilitung an den Anbieter gezahlt hat. Der Kunde darf den Softwaredienst weltweit nutzen,
ausgenommen aus solchen Landern heraus, wo eine solche Nutzung aufgrund von Bestimmungen des
jeweils anwendbaren Import-, Exportkontroll- bzw. Sanktionsrechts unzulassig ist.

Der Kunde kann autorisierten Nutzern im vertraglich vereinbarten Umfang Zugriffsberechtigungen fiir
den Softwaredienst erteilen.

Der Kunde darf zudem den mit ihm i.S.v. §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen die Nutzung des
Softwaredienstes im vertraglich vereinbarten Umfang im Wege der Unterlizensierung gestatten, wenn
er dies dem Anbieter angezeigt hat, er die flr eine Unterlizensierung vereinbarte Verglitung gezahlt
hat und der Anbieter das insofern erforderliche zusitzliche Setup/Onboarding entsprechend Ziff. 0
durchgefiuhrt hat. Wenn der Kunde den Softwaredienst unterlizensiert, muss er das verbundene
Unternehmen zur vertragsgemalen Nutzung des Softwaredienstes verpflichten und steht gegeniber
dem Anbieter fir Handlungen und Unterlassungen des verbundenen Unternehmens (sowie der von
diesem autorisierten Nutzer) im Rahmen der Nutzung des Softwaredienstes wie fiir eigene Handlungen
und Unterlassungen ein.

Im Ubrigen ist es dem Kunden untersagt, den Softwaredienst unterzulizensieren, zu lizensieren, zu
verkaufen, zu verleasen, zu vermieten oder anderweitig Dritten zur Verfligung zu stellen.

Der Anbieter kann den Zugang (insbesondere Benutzernamen und Kennworter) des Kunden zu dem
Softwaredienst voriibergehend zur Schadensabwehr begrenzen oder aussetzen, wenn und soweit eine
hinreichende Wahrscheinlichkeit daflir besteht, dass sich eine weitere vertragswidrige Nutzung durch
den Kunden, einen autorisierten Nutzer oder einen Dritten unter Verwendung der Zugangsdaten des
Kunden nachteilig auf den Softwaredienst, andere Kunden oder Rechte Dritter auswirken kénnte und
daher ein unmittelbares Handeln zur Schadensabwehr erforderlich ist. Der Anbieter informiert den
Kunden unverziiglich tber eine solche Begrenzung oder Aussetzung. Soweit die Umstande dies
gestatten, wird der Kunde vorab per E-Mail informiert. Der Anbieter schrankt die Begrenzung oder
Aussetzung zeitlich und in einem Umfang ein, wie es nach den Umstdnden des Einzelfalls unter
angemessener Berlicksichtigung der berechtigten Interessen des Kunden vertretbar ist.
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Soweit der Softwaredienst Open-Source-Bestandteile beinhaltet, gelten fir diese ergdnzend die
Lizenzbestimmungen der jeweiligen Open Source Lizenz.

Sofern der Anbieter wahrend der Laufzeit des Vertrags neue Versionen, Upgrades oder Updates des
Softwaredienstes vornimmt oder Zusatzentwicklungen fiir den Kunden vornimmt, gelten die
vorstehenden Bestimmungen und Rechte auch fiir diese.

Der Kunde ist daflir verantwortlich, in seinem Einflussbereich, d.h. insbesondere bei den autorisierten
Nutzern, die technischen Voraussetzungen fiir die Nutzung der verfligbaren Funktionen zu schaffen.
Dem Kunden obliegt es insbesondere, (i) dafir zu sorgen, dass die fiir die vertragsgemaile
Inanspruchnahme der Software erforderlichen Mindestanforderungen an die vom Kunden eingesetzte
Hard- und Software erfillt sind; (ii) Hinweisen des Anbieters zur Fehlervermeidung Folge zu leisten;
und (iii) seine lokalen IT-Systeme vor einem Befall durch Viren, Trojaner oder ahnlicher Schadsoftware
durch den Einsatz entsprechender Software, sofern technisch moglich, zu schiitzen, um ein
Mindestniveau in Sachen Datensicherheit und Datenschutz zu gewahrleisten.

6. Vergiitung

Der Kunde ist verpflichtet, die im Angebot angegebenen Verglitungen zu zahlen. Die monatliche
Vergltung fur die Nutzung (Lizenzierung, Hosting und Betrieb) des Softwaredienstes bezieht sich auf
die im Angebot mit dem Kunden vereinbarte Hochstzahl an verfligbaren Nutzeraccounts (nachfolgend
»,Nutzerpaket”) und wird im Voraus fiir das gesamte jeweilige Vertragsjahr in Rechnung stellt. Liegt
zwischen Vertragsschluss und Implementierung (Ziff. 0) des Softwaredienstes ein Zeitraum von mehr
als zwei Wochen, so entfallt die Verglitungspflicht des Kunden fiir die Nutzung des Softwaredienstes
fir den Zeitraum ab Vertragsschluss bis zum Abschluss der Implementierung, soweit der Anbieter die
Verzégerung zu vertreten hat. Einmalig zu zahlende oder sonstige im Angebot vereinbarte
Vergltungen (z.B. Setup) werden nach Vertragsschluss im Voraus in Rechnung gestellt.

Das Nutzerpaket ist fir die gewahlte Vertragslaufzeit fest vereinbart. Die Vergilitungspflicht des
Kunden fir das Nutzerpaket besteht unabhangig davon, wie viele Nutzeraccounts er tatsachlich in
Anspruch nimmt. Insbesondere ist daher bei sinkenden Nutzerzahlen eine Riickerstattung oder ein
vorzeitiger Wechsel in kostenglinstigere Nutzerpakete grundsatzlich ausgeschlossen. Sofern der
Bedarf des Kunden die maximale Nutzeranzahl des gewahlten Nutzerpaketes libersteigt, wird dem
Kunden das Ubersteigen der Nutzerzahlen z.B. per E-Mail mitgeteilt und in Rechnung gestellt Die
dadurch anfallende Mehrverglitung wird, soweit sie auf den Zeitraum bis zur néachsten
Jahresabrechnung entfallt, dem Kunden im Zuge der Aktivierung neuer Nutzerpakete in Rechnung
gestellt.

Dienst- sowie Wartungsleistungen werden, wie im Angebot vereinbart, aufwandsbezogen in Rechnung
gestellt. Zusatzlich zu den angebotenen Tagessatzen fiir einzelne Dienstleistungen wird eine jahrliche
Wartungsgebiihr erhoben. Der Kunde kann gegeniiber den Forderungen des Anbieters aus diesem
Vertrag mit einer Gegenforderung nur aufrechnen, wenn seine Forderung unbestritten oder
rechtskraftig festgestellt ist. Das Recht des Kunden, liberzahlte Vergiitung einzuklagen, bleibt davon
unberihrt.
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7. Weitere Pflichten des Kunden

Der Kunde muss alle notwendigen und zumutbaren MaRnahmen ergreifen, um Schaden, die durch die
Nutzung der vom Anbieter angebotenen Leistungen verursacht werden, zu verhindern oder zu
begrenzen.

Der Kunde priift den Softwaredienst auf Eignung zur Datenverarbeitung gemaR der fiir ihn relevanten
rechtlichen sowie regulatorischen Anforderungen und unterldsst jede Nutzung des Softwaredienstes,
die gegen anwendbares Recht verstoRt.

Der Kunde unterldsst jede Handlung, die geeignet ist, den reibungslosen Betrieb des Softwaredienstes
zu beeintrachtigen, und wird den Softwaredienst in keiner Weise missbrauchlich nutzen oder durch
nicht autorisierte Dritte nutzen lassen. Der Kunde wird auch jeden Versuch unterlassen, selbst oder
durch nicht autorisierte Dritte Informationen oder Daten unbefugt abzurufen oder in Programme, die
von dem Anbieter betrieben werden, unberechtigt einzugreifen oder eingreifen zu lassen oder
einzudringen.

Der Kunde hat den Anbieter umgehend zu informieren, wenn es Anhaltspunkte dafiir gibt, dass
Zugangsdaten nicht berechtigten Dritten bekannt geworden sein kdnnten oder widerrechtlich von
Dritten genutzt werden. Der Kunde wird in diesem Fall unverziglich geeignete MalRnahmen (etwa
Sperrung des Nutzerkontos oder Anderung der Zugangsdaten) ergreifen, um eine widerrechtliche
Nutzung zu verhindern bzw. abzustellen.

Der Kunde wird den Anbieter bei der Erbringung der Leistungen in dem jeweils erforderlichen Umfang
selbst sowie durch entsprechende Anweisung an die autorisierten Nutzer angemessen unterstitzen.
Der Kunde wird insbesondere (i) den Anbieter unverziiglich auf von diesem nicht vertragsgemafR
erbrachte Leistungen hinweisen; (ii) dem Anbieter rechtzeitig alle Daten, Dateien, Schnittstellen und
andere Informationen zur Verfligung stellen, die fiir die ordnungsgemaRe Leistungserbringung
erforderlich sind; (iii) fur die Ankiindigung von Wartungsarbeiten und fir den Austausch in
Notfallsituationen einen E-Mail-Verteiler bereitstellen, tGber welchen die Fachabteilung oder der IT-
Ansprechpartner erreicht werden kann; und (iv) die Einhaltung des Vertrags durch die autorisierten
Nutzer sicherstellen und unverziglich geeignete MaRBnahmen (etwa Sperrung des Nutzerkontos oder
Anderung der Zugangsdaten) ergreifen, um eine widerrechtliche Nutzung zu verhindern bzw.
abzustellen.

Der Anbieter kann Giberpriifen, ob der Softwaredienst in Ubereinstimmung mit den Bestimmungen der
vertraglichen Vereinbarung genutzt wird. Der Kunde wird dem Anbieter auf Verlangen samtliche
hierfur erforderlichen Informationen zur Verfligung stellen.

Der Kunde tragt die Nachteile und Kosten, die sich aus der Verletzung seiner Mitwirkungs- und
Bereitstellungspflichten ergeben. Kommt der Kunde mit der ordnungsgemalRen Erflllung seiner
Verpflichtungen in Verzug, ist der Anbieter berechtigt, solche Leistungen, die ohne Mitwirkung des
Kunden nicht oder nur mit unverhaltnismaBigem Mehraufwand erbracht werden kénnen, fiir die
Dauer des Verzugs auszusetzen. Weitergehende Rechte bleiben unberihrt.
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Bei einem schwerwiegenden VerstolS oder wiederholten VerstéBen des Kunden gegen seine
Verpflichtungen aus diesem Vertrag ist der Anbieter berechtigt, die Nutzung des Softwaredienstes
durch den Kunden ganz oder teilweise einzuschranken, soweit dies dem berechtigten Interesse des
Anbieters entspricht, oder das Vertragsverhaltnis ohne Einhaltung einer Frist aulRerordentlich zu
kiindigen.

8. Bestehende Schutzrechte/Background-IP

Der Anbieter und der Kunde verfiigen jeweils Gber gewerbliche Schutz- und Urheberrechte sowie
Know-How (nachfolgend: ,Background-IP“). Sofern die Parteien nicht ausdriicklich etwas anderes
vereinbaren, erwirbt (i) der Anbieter an Background-IP des Kunden (insbesondere Software des
Kunden; Dokumentationen, Prozesse, Verfahren und sonstige Anwendungen des Kunden sowie
Kundendaten oder Kundendatenbanken) keine Rechte oder Anteile und (ii) der Kunde an Background-
IP des Anbieters (insbesondere Software des Anbieters; Dokumentationen, Prozesse, Verfahren und
sonstige Anwendungen des Anbieters; Algorithmen, Datenmodelle und Analysemethoden; Verfahren
und Techniken sowie sonstiges Know-How) keine Rechte oder Anteile.

9. Kundeninhalte

Sofern der Kunde oder ein autorisierter Nutzer Inhalte in den Softwaredienst einstellt oder solche
Inhalte tber den Softwaredienst nutzt (nachfolgend auch: , Kundeninhalte”), wird dem Anbieter das
unentgeltliche und Ubertragbare Recht eingerdumt, diese Inhalte zum Zwecke der vereinbarten
Leistungserbringung zu speichern, zu bearbeiten, zu vervielfaltigen und zu nutzen, soweit dies fir die
vertragsgemaRe Nutzung des Softwaredienstes durch den Kunden erforderlich ist.

Der Kunde ist fir Kundeninhalte voll verantwortlich. Dies beinhaltet — unbeschadet der vertraglichen
Leistungspflichten des Anbieters zur Bereitstellung des Softwaredienstes einschliellich
Datensicherung —auch die Erfillung etwaiger rechtlicher und regulatorischer Anforderungen an die
Nutzung, Aufbewahrung und Archivierung von Kundeninhalten. Der Anbieter lbernimmt keine
Uberpriifung der Inhalte auf Vollstindigkeit, Richtigkeit, RechtmaRigkeit, Aktualitat, Qualitat und
Eignung flr einen bestimmten Zweck.

Der Kunde gewahrleistet gegenliber dem Anbieter, dass (i) der Kunde bzw. der jeweilige autorisierte
Nutzer der alleinige Inhaber samtlicher Rechte an Kundeninhalten ist, oder aber anderweitig
berechtigt ist, diese im Rahmen des Softwaredienstes zu nutzen und zu kommunizieren und (ii)
Kundeninhalte keine Rechte Dritter verletzen oder anderweitig rechtswidrig sind, und prift soweit
rechtlich geboten vor Erstellung bzw. Nutzung der Kundeninhalte, ob diese wie vorgesehen genutzt
werden dirfen

Macht ein Dritter eine Rechtsverletzung durch die Kundeninhalte geltend oder erlangt der Anbieter
anderweitig Kenntnis von einer moglichen Rechtsverletzung durch die Kundeninhalte, ist der Anbieter
zur Schadensabwehr berechtigt, die Inhalte oder den Zugang hierzu ganz oder vorlaufig zu sperren,
soweit ein durch objektive Anhaltspunkte gerechtfertigter Zweifel an der RechtmaRigkeit der Daten
und/oder Inhalte besteht. Der Anbieter wird den Kunden in diesem Fall unverztglich informieren und
auffordern, binnen einer angemessenen Frist den Rechtsverstol§ einzustellen oder die Rechtmaligkeit

Flip GmbH Kontakt Bankverbindung Amtsgericht Stuttgart
Rotebuhlstr. 50 +49 711 998 84 702 Volksbank Mittlerer Neckar eG Ust.-ID DE298927528
70178 Stuttgart legal@getflip.com DE87 6129 0120 0278 4160 04 Steuernummer 99063/17179

Deutschland www.getflip.com/de GENODESINUE Handelsregister HRB 751609


mailto:legal@getflip.com
http://www.getflip.com/de

% Flip

Flip GmbH
Stand: 11.07. 2025

der Inhalte nachzuweisen. Kommt der Kunde dieser Aufforderung nicht nach, ist der Anbieter
unbeschadet weiterer Rechte und Anspriche berechtigt, den Vertrag ohne Einhaltung einer weiteren
Frist aulerordentlich zu kiindigen. Aufwendungen, die dem Anbieter durch die genannten
Malnahmen entstehen, kann der Anbieter dem Kunden in Rechnung stellen.

10. Geheimhaltung

Die Parteien verpflichten sich, liber alle vertraulichen Informationen der jeweils anderen Partei
(insbesondere Informationen technischer und wirtschaftlicher Art, Absichten, Erfahrungen,
Erkenntnisse, Konstruktionen, Unterlagen, Geschiftsgeheimnisse i.S.d. GeschGehG sowie sonstige
Informationen, deren Vertraulichkeit sich aus den Umstdnden ergibt), die ihr aufgrund dieses
Vertrages oder dessen Durchfiihrung bekannt werden, Stillschweigen zu bewahren sowie diese Dritten
nicht zuganglich zu machen und vor dem Zugriff Dritter durch angemessene Vorkehrungen zu
schitzen. Diese Verpflichtung gilt fir die Laufzeit des Vertrages und dariiber hinaus bis zum
Offenkundigwerden der Informationen. Weitere Anforderungen, welche sich insbesondere aus
datenschutzrechtlichen Vorgaben ergeben kdnnen, bleiben hiervon unberihrt.

Diese Vertraulichkeitsverpflichtung gilt nicht fiir solche Informationen, die den Parteien nachweislich
bereits vor ihrer Mitteilung im Rahmen dieses Vertrages bekannt waren, von ihnen nachweislich
unabhangig erarbeitet oder anderweitig rechtmalig erlangt wurden oder die allgemein bekannt sind
oder ohne VerstoR gegen diesen Vertrag allgemein bekannt werden. Die Geheimhaltungsverpflichtung
gilt zudem nicht, soweit eine Partei gesetzlich zur Offenlegung verpflichtet ist, sofern sie die andere
Partei im Voraus informiert (sofern gesetzlich zulassig) und bei allen Bemihungen unterstiitzt, eine
vertrauliche Behandlung der Informationen zu erhalten.

Die Parteien werden in geeigneter Form dafiir sorgen, dass die von ihnen bei der Durchfiihrung dieses
Vertrages zuldssigerweise hinzugezogenen Mitarbeiter, freien Mitarbeiter und sonstige
Erflllungsgehilfen die vorstehende Vertraulichkeit wahren.

11. Datenschutz

Beide Parteien halten die jeweils fir sie geltenden Datenschutzgesetze ein. Der Kunde erfillt
insbesondere seine datenschutzrechtlichen Informationspflichten gegeniiber seinen autorisierten
Nutzern und verarbeitet im Rahmen der Nutzung des Softwaredienstes personenbezogene Daten nicht
ohne eine hinreichende datenschutzrechtliche Rechtsgrundlage. Soweit der Anbieter im Rahmen der
Leistungserbringung personenbezogene Daten im Auftrag des Kunden verarbeitet, richtet sich die
Verarbeitung nach den Bestimmungen der Vereinbarung Uber die Verarbeitung personenbezogener
Daten im Auftrag i.S.d. Art. 28 DSGVO (Anlage 3 - AVV). Der Anbieter gewahrleistet, seine sich aus
Anlage 3 — AVV ergebenden Pflichten einzuhalten.

12. Gewaihrleistung
Der Anbieter gewahrleistet, dass der Softwaredienst in seiner aktuellen Version wahrend der

Vertragslaufzeit die vereinbarte Beschaffenheit aufweist und bei vertragsgemaler Nutzung durch den
Kunden keine Rechte Dritter verletzt. Hinsichtlich der Gewahrung der Nutzung des Softwaredienstes
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gelten die gesetzlichen Gewahrleistungsvorschriften des Mietrechts (§§ 535 ff. BGB) nach Maligabe
dieses Vertrages sowie der Anlage 4 SLA des Angebotes. Geringfligige Abweichungen zwischen den
erbrachten Leistungen und der vereinbarten Beschaffenheit oder eine geringfligige Beeintrachtigung
ihrer Nutzbarkeit stellen keinen Mangel dar.. Fir Schadensersatz wegen Mangeln gilt ziff. 13
(Haftungsbeschrankung). Die verschuldensunabhangige Haftung fiir bereits bei Vertragsabschluss
vorhandene Mangel gemaR § 536a Abs. 1 Alt. 1 BGB ist ausgeschlossen.

Begeht der Anbieter im Rahmen der Vertragsdurchfiihrung aulRerhalb des Bereichs der Sach- und
Rechtsmangelhaftung sonstige Pflichtverletzungen, hat der Kunde dies gegeniiber dem Anbieter
schriftlich zu riigen und dem Anbieter eine angemessene Nachfrist einzurdumen, innerhalb derer der
Anbieter Gelegenheit zur ordnungsgemafien Erfullung der Leistung hat oder die dazu gewahrt wird, in
sonstiger Weise Abhilfe zu schaffen. Fiir Schadensersatz gilt Ziff. 13.

Der Anbieter beseitigt Mangel am Softwaredienst oder sonstigen Leistungsbestandteilen dadurch,
dass der Anbieter nach eigener Wahl dem Kunden entweder einen neuen, mangelfreien Stand des
Softwaredienstes oder der sonstigen Leistung zur Verfligung stellt oder den Mangel nach MaRgabe,
der in Anlage 4 genannten Regelungen beseitigt. Die Mangelbeseitigung kann auch darin bestehen,
dass der Anbieter dem Kunden zumutbare Moglichkeiten aufzeigt, die Auswirkungen des Mangels zu
vermeiden. Bei Rechtsmangeln wird der Anbieter nach eigener Wahl dem Kunden entweder (i) das
Recht verschaffen, den Softwaredienst oder weitere vertragliche geschuldete Leistungen
vereinbarungsgemaR zu nutzen, oder (ii) den Softwaredienst oder weitere vertragliche geschuldete
Leistungen ersetzen oder so andern, dass der Verletzungsvorwurf aufgehoben ist, der vertragsgemale
Gebrauch des Kunden dadurch aber nicht unzumutbar beeintrachtigt wird, oder (iii) den Vertrag
insoweit kiindigen und dem Kunden vorausbezahlte Verglitung fir die nach dem Kiindigungsdatum
verbleibende Laufzeit erstatten sowie Schadensersatz nach MaRgabe von Ziff. 13 leisten.

Die Gewadhrleistung gilt nicht (i) soweit der Softwaredienst oder weitere Leistungsbestandteile zu Test-
oder nicht produktiven Zwecken bereitgestellt werden; (ii) soweit der Kunde selbst Verdnderungen an
dem Softwaredienst oder weiteren Leistungsbestandteilen vornimmt oder Anderungen durch Dritte
veranlasst, die nach den geltenden Vertragsbestimmungen nicht zuldssig sind, es sei denn, der Kunde
weist nach, dass die Anderungen nicht die Ursache fiir den Mangel sind; (iii) soweit der Softwaredienst
oder weitere Leistungsbestandteile fiir Zwecke verwendet werden, fiir die sie nicht bestimmt sind;
oder (iv) soweit der Kunde den Softwaredienst in einer Umgebung nutzt, die nicht fir die
Systemanforderungen des Softwaredienstes geeignet ist.

13. Haftungsbeschrankung

In allen Fallen vertraglicher und aullervertraglicher Haftung gegeniiber dem Kunden leistet der
Anbieter Schadensersatz nur in dem nachfolgend bestimmten Umfang:

13.1.1 Der Anbieter haftet fir Vorsatz und grobe Fahrlassigkeit. Fir leichte Fahrldssigkeit haftet der
Anbieter nur bei Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht (Kardinalpflicht), deren Erfillung die
ordnungsgemaRe Durchfiihrung des Vertrags erst ermdglicht oder deren Verletzung die Erreichung des
Vertragszwecks gefdhrdet und auf deren Einhaltung der Kunde regelmaRig vertrauen darf.
Wesentliche Vertragspflichten kénnen sich insbesondere aus den Bestimmungen im Angebot, diesen
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AGB sowie den weiteren Anlagen ergeben. Im Falle der leicht fahrldssigen Verletzung wesentlicher
Vertragspflichten ist die Haftung der Hohe nach begrenzt auf den typischen und vorhersehbaren
Schaden. Im Ubrigen ist die Haftung ausgeschlossen. Die Haftungsbeschrinkung nach dieser Ziff. 13.1.1
gilt nicht fir Schaden aus der Verletzung des Lebens, des Kérpers oder der Gesundheit sowie im Falle
einer Garantielibernahme oder einer Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz.

13.1.2 Der Anbieter haftet nicht, wenn die einen Schaden verursachenden Umstiande auf einem
ungewodhnlichen und unvorhersehbaren Ereignis beruhen, auf das der Anbieter keinen Einfluss hat und
dessen Folgen trotz Anwendung der gebotenen Sorgfalt nicht hatten vermieden werden kénnen. Der
Anbieter haftet ferner nicht flir Ausfidlle oder Stérungen in der auRerhalb seines
Verantwortungsbereichs liegenden technischen Infrastruktur.

Die Bestimmungen dieses Abschnitts gelten auch zugunsten der Mitarbeiter, Organe, Vertreter und
Erflllungsgehilfen des Anbieters.

14. Vertragslaufzeit und ordentliche Kiindigung

Die Vertragslaufzeit ergibt sich aus dem Angebot. Die ordentliche Kiindigung ist wahrend der
Mindestvertragslaufzeit ~ ausgeschlossen und im  Ubrigen  ausschlieBlich nach  den
Kindigungsregelungen im Angebot zuldssig. Vereinbarte Sonderkiindigungsrechte und das Recht zur
Kindigung aus wichtigem Grund nach § 314 BGB bleibt unberiihrt. Jede Kiindigung bedarf zu ihrer
Wirksamkeit der Textform.

15. AbschlieRende Bestimmungen

Dieser Vertrag ist abschlieffend und vollstandig. Es bestehen keine Nebenabreden. Sollten einzelne
Bestimmungen dieses Vertrages ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, wird die
Wirksamkeit der tbrigen Bestimmungen hierdurch nicht beriihrt. Die Parteien vereinbaren bereits
jetzt fiir diesen Fall, dass die ungtiltige Bestimmung durch eine wirksame Bestimmung ersetzt wird, die
dem wirtschaftlichen Zweck der ungiltigen Bestimmung moglichst nahekommt. Entsprechendes gilt
flr etwaige Licken der Vereinbarung.

Anderungen und Erganzungen dieses Vertrags bediirfen der Textform. Dies gilt auch fiir die Anderung
oder Aufhebung dieser Klausel. Nur die Geschiftsleitung des Anbieters ist berechtigt, Anderungen
oder Erganzungen zu diesem Vertrag zu vereinbaren. Alle anderen vom Anbieter Bevollméachtigten im
Sinne von § 54 Abs. 1 HGB sind daher in ihrer Vertretungsmacht beschrankt. Abweichungen hiervon
kénnen nur schriftlich vereinbart werden.

Alle Mitteilungen und Erkldarungen im Zusammenhang mit dieser Vereinbarung erfolgen in Textform,
sofern nicht anders vereinbart. Sofern nach diesem Vertrag die Schriftform vereinbart ist, ist damit das
gesetzliche Schriftformerfordernis gemaR § 126 Abs. 1 BGB gewollt. Soweit die Schriftform nicht
gesetzlich vorgeschrieben ist, geniigt zur Wahrung der Schriftform auch die Ubermittlung per E-Mail
oder sonstige telekommunikative Ubermittlung gemaR § 127 Abs. 2 BGB, sofern nicht ausdriicklich
etwas anderes vereinbart wurde.
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Der Anbieter ist berechtigt, seine Leistungen datenschutzkonform ganz oder teilweise durch Dritte als
Unterauftragnehmer (Subunternehmer) zu erbringen. Unterlagen, Informationen und Daten des
Kunden und seiner Mitarbeiter dirfen, soweit zur Leistungserfiillung durch den Anbieter erforderlich,
diesen Subunternehmern zugénglich gemacht werden. Weitergehende Anforderungen aus Ziff. 11
Datenschutz und der Anlage 3 AVV bleiben unberihrt.

Der Kunde darf ohne vorherige Zustimmung des Anbieters keine Rechte oder Anspriiche aus dem
Vertrag abtreten, es sei denn es handelt sich um auf Geld gerichtete Anspriiche.

Die Vertragserfiillung des Anbieters steht unter dem Vorbehalt, dass der Erfiillung keine Hindernisse
aufgrund von nationalen und internationalen Vorschriften des Export- und Importrechts sowie keine
sonstigen gesetzlichen Vorschriften entgegenstehen.

Dieser Vertrag und seine Auslegung sowie alle damit zusammenhadngenden aullervertraglichen
Verpflichtungen unterliegen dem deutschen Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. Sofern es sich
beim Kunden um einen Kaufmann, eine juristische Person des 6ffentlichen Rechts oder um ein
offentlich-rechtliches Sondervermogen handelt, ist Gerichtsstand fiir alle aus dem Vertragsverhaltnis
mittelbar oder unmittelbar sich ergebenden Streitigkeiten der Sitz des Anbieters. Der Anbieter ist
zudem berechtigt, auch am allgemeinen Gerichtsstand des Kunden zu klagen.
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	Bei einem schwerwiegenden Verstoß oder wiederholten Verstößen des Kunden gegen seine Verpflichtungen aus diesem Vertrag ist der Anbieter berechtigt, die Nutzung des Softwaredienstes durch den Kunden ganz oder teilweise einzuschränken, soweit dies dem ...

	8. Bestehende Schutzrechte/Background-IP
	Der Anbieter und der Kunde verfügen jeweils über gewerbliche Schutz- und Urheberrechte sowie Know-How (nachfolgend: „Background-IP“). Sofern die Parteien nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbaren, erwirbt (i) der Anbieter an Background-IP des Kunde...

	9. Kundeninhalte
	Sofern der Kunde oder ein autorisierter Nutzer Inhalte in den Softwaredienst einstellt oder solche Inhalte über den Softwaredienst nutzt (nachfolgend auch: „Kundeninhalte“), wird dem Anbieter das unentgeltliche und übertragbare Recht eingeräumt, diese...
	Der Kunde ist für Kundeninhalte voll verantwortlich. Dies beinhaltet – unbeschadet der vertraglichen Leistungspflichten des Anbieters zur Bereitstellung des Softwaredienstes einschließlich Datensicherung – auch die Erfüllung etwaiger rechtlicher und r...
	Der Kunde gewährleistet gegenüber dem Anbieter, dass (i) der Kunde bzw. der jeweilige autorisierte Nutzer der alleinige Inhaber sämtlicher Rechte an Kundeninhalten ist, oder aber anderweitig berechtigt ist, diese im Rahmen des Softwaredienstes zu nutz...
	Macht ein Dritter eine Rechtsverletzung durch die Kundeninhalte geltend oder erlangt der Anbieter anderweitig Kenntnis von einer möglichen Rechtsverletzung durch die Kundeninhalte, ist der Anbieter zur Schadensabwehr berechtigt, die Inhalte oder den Z...

	10. Geheimhaltung
	Die Parteien verpflichten sich, über alle vertraulichen Informationen der jeweils anderen Partei (insbesondere Informationen technischer und wirtschaftlicher Art, Absichten, Erfahrungen, Erkenntnisse, Konstruktionen, Unterlagen, Geschäftsgeheimnisse i...
	Diese Vertraulichkeitsverpflichtung gilt nicht für solche Informationen, die den Parteien nachweislich bereits vor ihrer Mitteilung im Rahmen dieses Vertrages bekannt waren, von ihnen nachweislich unabhängig erarbeitet oder anderweitig rechtmäßig erla...
	Die Parteien werden in geeigneter Form dafür sorgen, dass die von ihnen bei der Durchführung dieses Vertrages zulässigerweise hinzugezogenen Mitarbeiter, freien Mitarbeiter und sonstige Erfüllungsgehilfen die vorstehende Vertraulichkeit wahren.

	11. Datenschutz
	Beide Parteien halten die jeweils für sie geltenden Datenschutzgesetze ein. Der Kunde erfüllt insbesondere seine datenschutzrechtlichen Informationspflichten gegenüber seinen autorisierten Nutzern und verarbeitet im Rahmen der Nutzung des Softwaredien...

	12. Gewährleistung
	Der Anbieter gewährleistet, dass der Softwaredienst in seiner aktuellen Version während der Vertragslaufzeit die vereinbarte Beschaffenheit aufweist und bei vertragsgemäßer Nutzung durch den Kunden keine Rechte Dritter verletzt. Hinsichtlich der Gewäh...
	Begeht der Anbieter im Rahmen der Vertragsdurchführung außerhalb des Bereichs der Sach- und Rechtsmängelhaftung sonstige Pflichtverletzungen, hat der Kunde dies gegenüber dem Anbieter schriftlich zu rügen und dem Anbieter eine angemessene Nachfrist ei...
	Der Anbieter beseitigt Mängel am Softwaredienst oder sonstigen Leistungsbestandteilen dadurch, dass der Anbieter nach eigener Wahl dem Kunden entweder einen neuen, mangelfreien Stand des Softwaredienstes oder der sonstigen Leistung zur Verfügung stell...
	Die Gewährleistung gilt nicht (i) soweit der Softwaredienst oder weitere Leistungsbestandteile zu Test- oder nicht produktiven Zwecken bereitgestellt werden; (ii) soweit der Kunde selbst Veränderungen an dem Softwaredienst oder weiteren Leistungsbesta...

	13. Haftungsbeschränkung
	In allen Fällen vertraglicher und außervertraglicher Haftung gegenüber dem Kunden leistet der Anbieter Schadensersatz nur in dem nachfolgend bestimmten Umfang:
	13.1.1 Der Anbieter haftet für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. Für leichte Fahrlässigkeit haftet der Anbieter nur bei Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht (Kardinalpflicht), deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags erst ...
	13.1.2 Der Anbieter haftet nicht, wenn die einen Schaden verursachenden Umstände auf einem ungewöhnlichen und unvorhersehbaren Ereignis beruhen, auf das der Anbieter keinen Einfluss hat und dessen Folgen trotz Anwendung der gebotenen Sorgfalt nicht hä...

	Die Bestimmungen dieses Abschnitts gelten auch zugunsten der Mitarbeiter, Organe, Vertreter und Erfüllungsgehilfen des Anbieters.

	14. Vertragslaufzeit und ordentliche Kündigung
	15. Abschließende Bestimmungen
	Dieser Vertrag ist abschließend und vollständig. Es bestehen keine Nebenabreden. Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, wird die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen hierdurch nicht berührt. Die ...
	Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrags bedürfen der Textform. Dies gilt auch für die Änderung oder Aufhebung dieser Klausel. Nur die Geschäftsleitung des Anbieters ist berechtigt, Änderungen oder Ergänzungen zu diesem Vertrag zu vereinbaren. Alle ...
	Alle Mitteilungen und Erklärungen im Zusammenhang mit dieser Vereinbarung erfolgen in Textform, sofern nicht anders vereinbart. Sofern nach diesem Vertrag die Schriftform vereinbart ist, ist damit das gesetzliche Schriftformerfordernis gemäß § 126 Abs...
	Der Anbieter ist berechtigt, seine Leistungen datenschutzkonform ganz oder teilweise durch Dritte als Unterauftragnehmer (Subunternehmer) zu erbringen. Unterlagen, Informationen und Daten des Kunden und seiner Mitarbeiter dürfen, soweit zur Leistungse...
	Der Kunde darf ohne vorherige Zustimmung des Anbieters keine Rechte oder Ansprüche aus dem Vertrag abtreten, es sei denn es handelt sich um auf Geld gerichtete Ansprüche.
	Die Vertragserfüllung des Anbieters steht unter dem Vorbehalt, dass der Erfüllung keine Hindernisse aufgrund von nationalen und internationalen Vorschriften des Export- und Importrechts sowie keine sonstigen gesetzlichen Vorschriften entgegenstehen.
	Dieser Vertrag und seine Auslegung sowie alle damit zusammenhängenden außervertraglichen Verpflichtungen unterliegen dem deutschen Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. Sofern es sich beim Kunden um einen Kaufmann, eine juristische Person des öffe...


